
Fachtagung
Jugendsozialarbeit 

in bewegung
17. –18. 

OktOber 2017 
 

Uferstr. 8/23
13357 berlin

Die Breite der Möglichkeiten und die positiven Effekte des Einbezugs von 
Körper und Bewegung werden – auch in der Jugendsozialarbeit – bislang 
wenig systematisch in den Blick genommen und für die eigene Arbeit nutz-
bar gemacht. Im Mittelpunkt der bundesweiten Fachtagung steht daher der 
Themenkomplex Körper und Bewegung. 

In verschiedenen Praxisworkshops sollen die Möglichkeiten an Prävention 
und Intervention veranschaulicht werden. Der Fokus liegt dabei auf dem 
eigenen Erleben verschiedener Methoden und Ansätze. Die einführenden 
Vorträge befassen sich mit der Frage nach Schnittmengen und Unterschied-
lichkeiten zwischen Kulturarbeit und Sozialer Arbeit/Jugendsozialarbeit 
sowie dem Thema Persönlichkeitsentwicklung durch Tanz.
Ziel der Fachtagung ist es, neue Impulse für die Fachpraxis sowie den 
Fachdiskurs zu setzen. Es sind keine besonderen Tanz- oder Bewegungser-
fahrungen erforderlich. 

Die Fachtagung richtet sich an Fachkräfte, Verantwortliche bei Trägern 
bzw. in Kommunen sowie Multiplikator*innen aus Schule, der Kinder- und 
Jugendhilfe bzw. Jugendsozialarbeit.
 
Die Veranstaltung wird federführend durch das Deutsche Rote Kreuz – General-
sekretariat (Team 41– Gesellschaftliche Trends und Innovationen) im Rahmen der 
Aufgaben im Kooperationsverbund Jugendsozialarbeit durchgeführt. 

Körper & 
bewegung im 

Kontext 
von 

prävention und 
intervention

Wann & Wo 
Dienstag 17. Oktober 2017, Beginn 12:30 Uhr 
Mittwoch 18. Oktober 2017, Ende 14:30 Uhr

Uferstudios: Uferstraße 8/23 oder Badstraße 41a, 13357 Berlin
Anfahrt: U8 Pankstraße | U9 Nauener Platz | S, RE, RB Gesundbrunnen

Kosten 
Tagungsgebühr 30,00 € ohne Übernachtung bzw. 60,00 € mit Übernach-
tung. Die Kosten einer Übernachtung für Personen, die in Berlin arbeiten 
oder wohnen, können nicht übernommen werden. Fahrtkosten werden nicht 
erstattet. Eine Rechnung wird Ihnen nach der Veranstaltung zugesandt. Bei 
Absagen (ab 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn oder kurzfristiger) werden 
anfallende Storno- und Ausfallkosten in Rechnung gestellt. 

anmeldung 
Bitte nur online und bis 1. September 2017 unter diesem Link anmelden: 
http://drk-wohlfahrt.de/veranstaltungen

hinWeise 
Bei der Veranstaltung werden Fotos angefertigt. Wenn Sie nicht damit 
einverstanden sind, dass Bilder, die Sie bei der Veranstaltung zeigen, im 
Internet und/oder in Printpublikationen im Zusammenhang mit der Veran-
staltung veröffentlicht werden, teilen Sie dies den Fotografierenden bitte 
jeweils mit.

Der Veranstaltungsort ist größtenteils barrierefrei; ein Kontingent an barrie-
refreien Hotelzimmern steht zur Verfügung. Bitte bei der Anmeldung ange-
ben. Die Tagungsverpflegung ist vegan/vegetarisch.

tagungsorganisation
Dr. Oliver Trisch 
Referent Jugendsozialarbeit, Team 41 
Gesellschaftliche Trends und Innovationen aus Sicht des DRK
DRK-Generalsekretariat
E-Mail: trischo@drk.de, Tel.: 030/85404-226

Kooperationsverbund 
Jugendsozialarbeit gefördert von:

 © www.atelierkatergrau.de



12:30  

13:15

13:30  

14:30  

14:45 

15:00  

Programm

Vorstellung der Praxisworkshops

Vortrag: Persönlichkeits-
entwicklung durch Tanz
Christina Breuer 
Breuer Consulting, Köln

Pause

parallele Workshops

      
1

Workshop 1
Tanz im Knast 
Nadja Raszewski, TanzTangente, Berlin

Workshop 2
Inklusion, Kunst und Bewegung - Ansätze auch 
für die Soziale Arbeit? 
Maria Nieves Tietze & Katharina Kramer, 
Kunstzentrum Besondere Menschen, Ingolstadt

Workshop 3
Körper und Gewaltprävention 
Norbert Meller, Evangelisches Kinderheim, 
Herne

Ankommen und Begrüßungsimbiss       
(am Veranstaltungsort)
   
Eröffnung 
Tagungsmoderation: Dr. Oliver Trisch 
Referent Jugendsozialarbeit 
DRK Generalsekretariat, Berlin

Vortrag: Soziale Arbeit versus 
Kulturelle Bildung? 
Sarah Kuschel  &  Prof. Dr. Vanessa 
Reinwand-Weiss, Universität Hildes-
heim

Vorstellung der Praxisworkshops

Pause

parallele Workshops

DiEnstag 17•10•2017

Pause

Abendessen (am Veranstaltungsort) 

parallele abend-angebote
Intuitives Bogenschießen 
Ute Zumkeller, Köln

Film: Café Müller von Pina Bausch 
Tanztheater Wuppertal (1978/85)

17:30   

18:00 

19:45  

mittWoch 18•10•2017

09:00 

09:15

10:15 

10:30

Workshop 4
Tanz als nonverbale Kommunikation 
Suheyla Ferwer, Tanztheater, 
Köln 

Workshop 5 
Wandercoaching 
Aat van der Harst, Coaching in 
Bewegung, Leusden/Niederlande

Workshop 6 
Tanz an Berliner Schulen
An Boekman, TanzZeit, Berlin

Get together 
    
Mittagsimbiss & Ausklang 
                                                       
Ende  

13:00  

13:30 

14:30 


